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Trotz seiner Aussenseiterposition innerhalb

der FDP, die sich bislang kaum für ein

Anliegen des Tierschutzes erwärmen
konnte, will der Berner Nationalrat
Frangois Loeb mit einer parlamentarischen
Initiative dafür kämpfen, dass Tiere — wie
auch in den Nachbarländern Deutschland
und Österreich — juristisch nicht mehr als

«Sache» bezeichnet werden

Gott sei Dank!

Wir sind wieder in der zivilisierten
Schweiz. Also haben wir kein Tier
überfahren, sondern nur eine Sache!
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